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N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 28. Gemeinderatssitzung der Ortsgemeinde Mudersbach am 
 

27.03.2013 
 
 

Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister Maik Köhler sind anwesend: 
 
 
die Beigeordneten und Ratsmitglieder: 
 
1)   Bauschert, Franz 
2)   Becher, Britta 
3)   Haepp, Karl-Heinz 
4)   Hauptmann, Walter 
5)   Helsper, Thomas 
6)    Merzhäuser, Ulrich 
7)    Nebeling, Manfred 
8)    Paulus, Wulf 
9)    Steiner, Bernhard  1. Beigeordneter 
10)  Schuhen, Alex 
11)  Schuhen, Veronika 
12)  Schupp, Gundolf 
13)  Schweisfurth, Klaus 
14)  Urbahn, Frank-Wieland 
15)  Vierschilling, Hans-Peter 

 
 
ferner anwesend: 
 
Friggen, Tobias Sebastian  VGV 
Glaubitz, Volker                            Schriftführer  
 
 
entschuldigt: 
 
Bien, Peter 
Gerhardus, Hermann-Josef 
Klauschke, Siegfried 
Kölzer, Gerd 
Latsch, Werner 
Müller, Lars 
Otto, Renate    2. Beigeordnete 
Röttgen, Johannes    
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T A G E S O R D N U N G  : 
 
A. ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1) Verpflichtung und Einführung eines neuen Ratsmitgliedes  
2) Neubesetzung von Ausschüssen 
3) Informationen des Ortsbürgermeisters 
4) Genehmigung der Niederschrift vom 12.12.2012 – öffentlicher Teil – 
5) Einwohnerfragestunde gemäß § 16a Gemeindeordnung (GemO) i.V.m. § 21  
    Geschäftsordnung (GeschO) 
6) Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2013 und die Haus- 
    haltssatzung                                                                        
7) Beratung und Beschlussfassung über die redaktionelle Änderung der Straßen- 
    reinigungssatzung       
8) a) Antrag der CDU-Fraktion vom 01.02.2013: 
    Antrag zur Entlastung der Anwohner der Sieg- und Bahnhofstraße und zur  
    besseren  Verkehrsanbindung der Firma Walter Patz an die  B 62  
b) Antrag der SPD-Fraktion vom 04.02.2013: 
    Verbindungsstraße von der Bahnhofstraße zur B 62 
9) Antrag der SPD-Fraktion vom 25.01.2013: 
    Straßeninstandhaltung /Straßensanierung  
10) Verschiedenes 
 
B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL 
 
1)   Bekanntgaben 
2)   Genehmigung der Niederschriften vom 05.12.2012; 12.12.2012; 31.01.2013 
      und  28.02.2013 (2 Sitzungen)            - nichtöffentlicher Teil – 
3)   Auftragsvergaben  
4)   Grundstücksangelegenheiten 
5)   Bauanträge / Bauvoranfragen 
6)   Verschiedenes 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister Köhler eröffnet um 18.00 Uhr im Bürgerhaus Birken die Sitzung 
und begrüßt die Erschienenen. Einwände gegen die form- und fristgerecht 
ergangene Einladung werden keine erhoben. 
 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
1) Verpflichtung und Einführung eines neuen Ratsmitgliedes  
 
Der Vorsitzende verpflichtet nach Verlesen der §§ 30, 20 und 21 der GemO Herrn 
Frank-Wieland Urbahn per Handschlag als neues Ratsmitglied. 
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2) Neubesetzung von Ausschüssen 
 
Auf Seiten der SPD-Fraktion sind durch die Niederlegung der Mandate durch die 
Herren Klaus-Peter Starka, Karl Philipp Schmal und Martin Scholz verschiedene 
Ausschüsse nicht besetzt. 
Der Fraktionssprecher der SPD, Karl-Heinz Haepp, wird die Vorschläge zur 
Neubesetzung der Ausschüsse der Verwaltung mitteilen. 
Eine Beschlussfassung erfolgt dann in der nächsten öffentlichen Ratssitzung.  
 
 
3) Informationen des Ortsbürgermeisters 
 
a) Fraktionssprecherwechsel 
 
Der bisherige Fraktionssprecher der CDU, Herr Gerd Kölzer, übt künftig das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden aus. Der bisherige stellvertretende Vorsitzende 
Manfred Nebeling übernimmt das Amt des Vorsitzenden.  
 
 
b) Flächengestaltung Kölner Straße 
 
Der Vorsitzende richtet seinen Dank an die Firma Becher Baustoffe, welche gemäß  
den getroffenen Vereinbarungen die Gestaltung der angepachteten Fläche optimal 
durchgeführt hat. Die durchgeführte Gestaltung führt zu einer erheblichen 
Aufwertung der Kölner Straße. 
 
 
4) Genehmigung der Niederschrift vom 12.12.2012 – öffentlicher Teil – 
 
Gegen die vorgenannte Niederschrift werden keine Einwände erhoben.  
 
Der Vorsitzende erklärt diese für genehmigt. 
 
 
5) Einwohnerfragestunde gemäß § 16a Gemeindeordnung (GemO) i.V.m.  § 21   
Geschäftsordnung (GeschO) 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt nichts vor. 
 
 
6) Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2013 und die 
Haushaltssatzung      
 
Der den Ratsmitgliedern vorliegende Haushaltsplan wurde in der Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses am 28.02.2013 vom Kämmerer Tobias Sebastian 
Friggen ausführlich vorgestellt und beraten. 
 
Ortsbürgermeister Köhler erläutert die Einnahmen und Ausgaben im Haushalt sowie 
die wesentlichen Investitionen (s. Anlage 1). 
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Die CDU-Fraktion, Fraktionssprecher Manfred Nebeling, stimmt in ihrer 
Stellungnahme dem Haushaltplan 2013 zu. Die Ausführungen sind dieser 
Sitzungsniederschrift als Anlage 2) beigefügt. 
 
Seitens der SPD-Fraktion verliest der Fraktionssprecher Karl-Heinz Haepp die 
Stellungnahme der SPD, welche dem Haushalt ebenfalls zustimmt. Die 
Ausführungen sind dieser Sitzungsniederschrift als Anlage 3) beigefügt. 
 
Die Ratsmitglieder sprechen sich für die Annahme des Haushaltes 2013 sowie der 
Haushaltssatzung aus. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig ja 
 
                                                                   

5) Beratung und Beschlussfassung über die redaktionelle Änderung der 
Straßenreinigungssatzung  

 
Im Zuge der Überprüfung einer aktuellen Angelegenheit zur 
Straßenreinigungssatzung in der Ortsgemeinde Mudersbach ist aufgefallen, dass in  
§ 1 Abs. 3 der Straßenreinigungssatzung irrtümlich der Begriff „ergänzend“ 
verwendet wurde. Richtig muss es heißen „angrenzend“ (Bezugnahme auf § Abs. 1 
Satz 1 der Satzung). Aus Gründen der Rechtssicherheit sieht die Verwaltung es als 
geboten, diesen redaktionellen Fehler entsprechend zu korrigieren. 
 
Der Gemeinderat  beschließt, dass in § 1 Abs. 3 Satz 1 der Satzung über die 
Reinigung öffentlicher Straßen der Ortsgemeinde Mudersbach vom 02.09.1084 der 
Begriff „ergänzend“ durch den Begriff „angrenzend“ ersetzt wird.  
 
Die Satzungsänderung soll am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft 
treten. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig ja 
        
      
8) a) Antrag der CDU-Fraktion vom 01.02.2013: 
Antrag zur Entlastung der Anwohner der Sieg- und Bahnhofstraße und zur 
besseren  Verkehrsanbindung der Firma Walter Patz an die  B 62  
 
b) Antrag der SPD-Fraktion vom 04.02.2013: 
Verbindungsstraße von der Bahnhofstraße zur B 62 
 
Der 1. Beigeordnete Bernhard Steiner (CDU-Fraktion) schildert, dass man bereits 
Einiges unternommen hat, um die Verkehrssituation in der Bahnhofstraße zu 
verbessern. 
So hat man über den Landkreis eine Planung für die Änderung des Bahnüberganges 
in die Wege geleitet. Entsprechende Planungen werden beim LBM Diez durchgeführt 
und sind bereits mit der Bahn abgestimmt. Darüber hinaus hat die Ortsgemeinde 
Grundstücke in der Bahnhofstraße erworben und Ausweichbuchten geschaffen. 
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Um eine weitere Verbesserung für die Gewerbetreibenden und die Anwohner in der 
Bahnhofstraße und Siegstraße zu erreichen, ist es dringend erforderlich, die bauliche 
Machbarkeit einer Anbindung der Bahnhofstraße an die B 62 zu prüfen. 
 
Herr Haepp schildert, dass sich auch die SPD-Fraktion intern bereits mit dieser 
Problematik befasst hat. Aus diesem Grund war man überrascht, dass die CDU den 
gleichen Gedanken hatte und plötzlich vor der SPD-Fraktion diesen Antrag stellt. 
Dabei betont Herr Haepp nochmals die Notwendigkeit und Dringlichkeit einer 
Anbindung. Herr Haepp schlägt vor, die Ortsgemeinde Brachbach frühzeitig über die 
Planungen zu informieren. 
 
Ortsbürgermeister Köhler weist darauf hin, dass im Haushaltsplan bereits  
15.000 Euro für die Prüfung einer Machbarkeit eingeplant sind. 
 
Nachstehender Beschluss wird gefasst: 
 
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird beauftragt, die Machbarkeit einer Anbindung 
der Bahnhofstraße an die B 62 kurzfristig zu prüfen und die ungefähren Kosten der 
Maßnahme zu ermitteln. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig ja 
 
 
 
9) Antrag der SPD-Fraktion vom 25.01.2013: 
    Straßeninstandhaltung /Straßensanierung  
 
Herr Haepp schildert, dass mit einer Deckensanierung das Straßenbild verbessert 
werden kann. Er kritisiert, dass die Deckensanierung durch die CDU-Fraktion, den 
Ortsbürgermeister und das Bauamt der Verbandsgemeindeverwaltung in Kirchen 
verzögert wurde. 
 
Durch den Vorsitzenden wird diese Behauptung mit Nachdruck als falsch und 
unsachlich zurück gewiesen. 
 
Vielmehr schildert der Vorsitzende, dass die Straßenerhaltung bzw. 
Deckensanierung durch die Verwaltung initiiert wurde. Erstmals wurde diese 
Möglichkeit im November 2008 durch Herrn Strunk in der 
Ortsbürgermeisterdienstbesprechung vorgetragen. Durch die Ortsbürgermeister 
wurde diese Angelegenheit begrüßt, woraufhin der Bau- und Umweltausschuss am 
21.01.2009 über die Möglichkeiten der Straßenerhaltung informiert wurde. 
 
Durch die Fachleute und Ingenieure wurde jedoch immer darauf aufmerksam 
gemacht, dass eine Straßenzustandserfassung und somit Dokumentation des 
Straßenbildes und Bohrkerne notwendig sind, um geeignete Teilabschnitte für eine 
Deckensanierung vorzuschlagen. 
 
In den Sitzungen am 09.03.2011 und 06.12.2011 wurde erneut informiert und 
beraten. 
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In einer Informationsveranstaltung für alle Ratsmitglieder am 14.03.2012 wurde über 
die Art und Weise der Bestandserfassung durch die Firma eagle eye informiert. 
 
Am 29.03.2012 wurde die Firma eagle eye durch einstimmigen Beschluss des 
Ortsgemeinderates mit einer Zustandserfassung beauftragt.  
Der Bauausschuss wurde im Januar 2013 darüber informiert, dass Herr Strunk 
derzeit damit beschäftigt ist, die Ergebnisse der Untersuchung auszuwerten. Dabei 
machte Herr Strunk darauf aufmerksam, dass im April 2013 die Ergebnisse vorliegen 
und präsentiert werden können. 
 
Ergänzend zur Untersuchung des Straßenbildes wurde durch den Ortsgemeinderat 
noch am 14.03.2013 eine Baugrunduntersuchung beauftragt. Auch diese Ergebnisse 
werden durch den FB 4 benötigt, um Aussagen zu einer Deckensanierung machen 
zu können. 
 
Ortsbürgermeister Köhler verweist auf die in der 2. Aprilhälfte dieses Jahres bereits 
terminierte Ergebnisvorstellung durch den FB 4 der Verbandsgemeindeverwaltung 
Kirchen. In dieser Sitzung wird Herr Strunk die Ergebnisse der 
Straßenzustandserfassung präsentieren und entsprechende Teilabschnitte 
vorschlagen, in denen Deckensanierungen technisch sinnvoll sind. 
 
Weiterhin verweist der Vorsitzende darauf, dass im Haushaltsplan 130.000 Euro für 
die Straßenerhaltung eingesetzt sind. 
 
Abschließend wird der Beschluss gefasst, noch in diesem Jahr mit der 
Deckensanierung zu beginnen. Die Verwaltung wird beauftragt, dem 
Ortsgemeinderat Straßen vorzuschlagen, die für eine solche Deckenerneuerung 
geeignet sind. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig ja 
 
 
10) Verschiedenes 
 
a) Sanierung Bahnhof Mudersbach/Brachbach 
 
Der Fraktionssprecher der SPD Karl-Heinz Haepp fragt nach, ob der Ortsgemeinde 
hinsichtlich der durchzuführenden Arbeiten näheres bekannt ist. Zur Zeit liegen  der 
Ortsgemeinde weder ein  Vertragsentwurf noch Planunterlagen vor. Der Vorsitzende 
weist darauf hin, dass die geplante Sanierung Gegenstand der nächsten Bau- und 
Umweltausschusssitzung sein wird. 
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Nachdem keine weiteren Fragen mehr gestellt werden, beendet Ortsbürgermeister 
Köhler um 19.10 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung, die nach kurzer Pause 
nichtöffentlich fortgesetzt wird. 
 
 
 
________________________________         _______________________________ 
 

Ortsbürgermeister     Schriftführer 
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Zum Haushaltsplan 2013 der Ortsgemeinde Mudersbach 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der den Ratsmitgliedern vorliegende Haushaltsplan wurde in der Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses am 28.02.2013 ausführlich durch den Kämmerer 
Herrn Friggen erörtert und vorberaten. 
 
Der Haushaltsplan der Ortsgemeinde Mudersbach stellt sich in den Einzelpositionen 
folgendermaßen dar: 
 
Im Ergebnisplan (incl. Abschreibungen..) sind Erträge von insgesamt 5.610.810,00 
EUR eingeplant, denen Aufwendungen von 6.597.690,00 EUR entgegenstehen. In 
der Summe ergibt dies einen Jahresfehlbedarf von 986.880,00 EUR.  
 
Im Finanzhaushalt, der die tatsächlichen Ein- und Auszahlungen wiederspiegelt, 
ergibt sich ein negatives Saldo von – 529.130 Euro. 
 
Als wesentliche Erträge sind die Steuern und ähnliche Abgaben mit insgesamt 
4.273.970 EUR zu nennen. Wie bereits im Vorjahr wurde die Grundsteuer B mit 
690.000,00 EUR und die Gewerbesteuer mit 1.100.000,00 EUR vorsichtig 
eingeplant. Als weitere wesentliche Posten im Bereich der Steuern und ähnlichen 
Abgaben, sind der Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer mit 2.130.800,00 EUR, 
der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer mit 120.970,00 EUR und der 
Familienleistungsausgleich mit 210.430,00 EUR zu nennen. 
 
Die Zuwendungen und allgemeinen Umlagen wurden gegenüber dem Vorjahr, um 
116.895 EUR höher, mit einem Betrag von 766.870 EUR eingeplant. 
Demgegenüber wurden im Haushaltsplan 2013 die öffentlich-rechtlichen und 
privatrechtlichen Leistungsentgelte um insgesamt rd. 11.880,00 EUR geringer 
eingeplant (Ansatz: 2013: 308.730,00 EUR). Die Kostenerstattungen an die 
Ortsgemeinde Mudersbach wurden mit einem Betrag in Höhe von 14.080,00 EUR 
(Ansatz 2012: 3.933,00 EUR) veranschlagt. 
 
Bei den Aufwendungen wurden die Personalaufwendungen mit 1.264.220,00 EUR 
(Ansatz 2012: 1.115.113,00 EUR), Versorgungsaufwendungen mit 43.200,00 EUR 
(Ansatz 2012: 42.828,00 EUR), Sach- und Dienstleistungen mit 1.108.750,00 EUR 
(Ansatz 2012: 821.202,00 EUR), Zuwendungen und Umlagen mit 3.052.150,00 EUR 
(Ansatz 2012: 3.054.077,00 EUR) und sonstige laufende Aufwendungen mit 
139.390,00 EUR (Ansatz 2012: 96.209,00 EUR) eingeplant. 
 
Mehraufwendungen beim Personal resultieren insbesondere auf neuen Stellen im 
Bereich der Kindertagesstätten. Hier wird eine neue Krippengruppe für die Betreuung 
der 1-jährigen in Birken angeboten. Weiterhin erfolgte eine Erhöhung von 
Personalstunden für die Integration von Kindern. 
 
Als wesentlicher Punkt bei den Sach- und Dienstleistungen sind die Aufwendungen 
für Straßener- und unterhaltung zu nennen (insgesamt rd. 216.000,00 EUR). 
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Die Verbesserung des Straßenbildes ist dringend erforderlich. Erstmals sind Mittel für die 
Straßenerhaltung in Höhe von 130.000 Euro vorgesehen. 
Dort wo die entsprechenden technischen Voraussetzungen, insbesondere die 
Beschaffenheit des Untergrundes gegeben ist, könnten in Teilabschnitten „Straßendecken“ 
abgefräst und erneuert werden. 
 
Die veranschlagte Kreisumlage beläuft sich für das Jahr 2013 auf 1.694.650,00 EUR. Der 
Ansatz für die Verbandsgemeindeumlage, die nunmehr 25 % beträgt, wurde in Höhe von 
1.008.700,00 EUR gebildet. Die Gewerbesteuerumlage wurde mit einem Betrag von 
197.500,00 EUR eingeplant. 
 
Kreisumlage 2011  1.407.837 Euro 
Kreisumlage 2012  1.522.332 Euro 
Kreisumlage 2013  1.694.650 Euro 
 
Im Finanzplan sind Einzahlungen und Auszahlungen von 7.895.910,00 EUR vorgesehen. 
Neben den zuvor erwähnten Erträgen und Aufwendungen, sind die Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sowie aus Investitionskrediten nur im Finanzplan 
ausgewiesen. Die Ortsgemeinde plant im laufenden Jahr Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 1.739.400,00 EUR zu tätigen. 

 
Mit 1.109.740,00 EUR geplanten Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Zuwendungen, Beiträge etc.) ergibt sich ein Saldo aus Investitionstätigkeit von  
./. 629.660,00 EUR. Dieser negative Saldo wird seitens der Ortsgemeinde durch die 
Aufnahme eines neuen Investitionskredites finanziert.  
 
Hinzu kommen die eingeplanten Tilgungsleistungen der Investitionskredite, welche 
sich im Jahr 2013 mit einem Betrag von rd. 246.600,00 EUR darstellen. 
 
Die Nettoneuverschuldung beträgt somit rd. 383.000 Euro. 
 
Wie bereits in den Vorjahren, werden trotz Sparbemühungen und Teilnahme der 
Ortsgemeinde am „Kommunalen Entschuldungsfonds“, die Verbindlichkeiten 
gegenüber der Verbandsgemeindekasse voraussichtlich um 775.730,00 EUR steigen. 
 
Die wichtigsten Investitionen im Jahr 2013 sind: 
 
Zuschuss Spielgeräte ev. Kindergarten Niederschelderhütte 10.000,00 

Verbesserung der Breitbandversorgung (Investitionskostenzuschuss) 25.000,00 

Anschaffung Betriebs- und Geschäftsausstattung 5.000,00 

Anschaffung eines Traktors für den Bauhof 55.000,00 

Anschaffung Kinderspülen, Sonnensegel, Klettergerüst, Raumteiler, Schränke, Stühle, Pergola  
im Kindergarten Mudersbach 

31.500,00 

Anschaffung bewegliche Sachen des Anlagevermögens (Zeiterfassungsterminal Kindergarten 

Mudersbach) 

3.000,00 

Anschaffung bewegliche Sachen des Anlagevermögens bzw. Baumaßnahmen (U2/U3-

Maßnahmen) 

27.500,00 

Zaunanlage Kindergarten Birken 9.500,00 

Erweiterungsbau/Einrichtungsgegenstände Kindergarten Birken 220.000,00 

Anschaffung bewegliche Sachen des Anlagevermögens (Zeiterfassungsterminal Kindergarten 
Birken)  

3.000,00 
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Anschaffung Kinderspielgeräte 10.000,00 

Baukosten Sportplatz "Auf dem Dammicht" 650.000,00 

Energetische Sanierung Mehrzweckhalle Niederschelderhütte 233.000,00 

mögliche Photovoltaikanlage Mehrzweckhalle Niederschelderhütte 100.000,00 

Kauf von Grundstücken 40.000,00 

Investitionskostenanteil VG-Werke 4.000,00 

Errichtung von Buswartehallen 15.000,00 

Planungskosten Giebelwaldstraße 10.000,00 

Straßenbeleuchtung allgemein 5.000,00 

Grundstückserwerb im Rahmen Teilausbau Josefstraße 1.500,00 

Teilausbau Josefstraße 120.000,00 

Parkplatzanlagen Friedhof Birken 61.000,00 

Treppenanlage Friedhof Birken 11.000,00 

Grabeinfassungen 40.000,00 

 

 
Neben den o.g. Investitionen sind noch folgende Unterhaltungsmaßnahmen zu 
nennen: 
 
Erneuerung Dach Bauhofgebäude 25.000,00 

Erneuerung Unterbodenschutz Unimog 10.000,00 

Bodenbeläge Kindergarten Mudersbach 30.000,00 

Fingerklemmschutz Kindergarten Mudersbach und Birken 3.000,00 

Austausch Akustikplatten Mehrzweckhalle Niederschelderhütte 4.000,00 

Malerarbeiten Fassade Umkleidegebäude Schinderweiher 13.000,00 

Erneuerung Kinderplanschbecken Schinderweiher 40.000,00 

Straßenerhaltung  130.000,00 

Straßenunterhaltung 10.000,00 

Straßenunterhaltung Jahresverträge 86.000,00 

Eingangstür und Fenster Friedhofshalle Niederschelderhütte 8.500,00 

Sachverständigen- und Gerichtskosten "380 KV-Leitung" 15.000,00 

 

 
Mit den Investitionen in die kommunalen Kindertagesstätten, den Zuschüssen an die 
kath. und ev. Kindertagesstätten in Niederschelderhütte, den Sanierungsmaßnahmen 
im Naturfreibad Schinderweiher, der energetischen Sanierung der Mehrzweckhalle 
Niederschelderhütte, dem Breitbandausbau, der Verbesserung des Straßenzustandes 
und der Verbesserung der Infrastruktur für unsere Vereine zeigt sich die 
Nachhaltigkeit der Investitionen für eine familienfreundliche Gemeinde. 
 
Verehrte Damen und Herren Ratsmitgliederinnen und Ratsmitglieder, ich bitte um 
Zustimmung zum vorliegenden Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2013. 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
Maik Köhler 
Ortsbürgermeister 
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